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Feierstunde am 18. Februar 2026 in Klagenfurt

Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, Du unser Heil, Du, der Du die 
Liebe bist. 

Lob, Preis und Dank sei Dir für alles, was wir erleben dürfen und erfahren dürfen. 
Danke, dass wir Deine Kinder sein dürfen, dass Du uns liebst und uns hindurchführst 
durch alle Erfahrungen, die wir hier auf der Erde machen. 

Und  danke  auch,  dass  Du  uns  Worte  aus  Deinem  liebenden  Vaterherzen 
schenken möchtest, denn Du weißt ja, welche Nahrung wir brauchen. Daher danken 
wir Dir auch für diese Nahrung und legen Dir alle unsere Geschwister an Dein Herz, 
die auf der Suche sind, die Dich brauchen, die Leid erfahren. Du kennst Deine Kinder 
alle, auf dieser Erde und in der geistigen Welt. Alle sind Deine Geschöpfe.

Daher danke für Deine Hilfe und danke für Dein Wort. Amen. 

Meine Geliebten, Meine geliebten Kinder, sichtbar und unsichtbar, 

denn es sind viele da, die sich angezogen fühlen von Meiner Liebe, von Meinem 
Licht, von dem, was hinausstrahlt, besonders auch in die geistige Welt und in das 
ganze Universum.

Und so ist es ein besonderes Geschehen, wenn Meine Kinder beisammen sind 
und an Mich denken und sich auseinandersetzen mit so manchen Fragen. Daher 
freue  Ich  Mich,  wenn  Ich  euch  verschiedenste  Impulse  schenken  darf  und  eure 
Herzen offen sind, um das aufzunehmen, was Ich euch sagen möchte, denn das ist 
ja nicht selbstverständlich. 

Wenn ihr in die Welt hinausschaut, dann seht ihr ja, in welchem Zustand eure Welt 
ist und wie weit weg ganz viele Meiner Kinder leben und nicht an Mich denken und 
Mich auch nicht mehr wahrnehmen möchten, nicht mehr hören möchten oder auch 
nie hören wollten. Die ihren Weg alleine gehen möchten und doch an ihre Grenzen 
kommen.  Und  wenn  sie  dann  sagen:  „Wieso  lässt  Gott  das  zu?“,  so  sind  sie 
wenigstens  oder  offensichtlich  davon  überzeugt,  dass  es  einen  Gott  gibt,  sonst 
würden sie Ihm ja die Zustände in dieser Welt nicht anlasten. 

Und das ist schon ein Punkt zum Vorteil dieser Kinder, auch wenn sie gegen Mich 
sprechen oder Mich beschuldigen, Ich wäre schuld am Leid in eurer Welt. Aber da ist  
etwas noch im Herzen,  das weiß:  Es gibt  einen Gott.  Sie missverstehen nur  die 
Dinge. Sie missverstehen Meine Liebe. Und sie erkennen nicht, dass die Menschen 
selber  daran  beteiligt  sind,  dass  es  auf  eurem  Planeten  so  zugeht,  um  es  so 
auszudrücken.  Und  dass  sie  selber  Verantwortung  tragen  für  das,  was  in  ihrem 
Leben geschieht. 

Denn nichts kommt einfach nur so, sondern alles hat einen tieferen Sinn. Und so 
brauchen viele  Meiner  Kinder  Erfahrungen,  wie  Schmerzen,  die  nicht  einfach  zu 
bewältigen sind, mit der Hoffnung, dass sie aufwachen, dass sie erkennen, dass die 
Liebe in ihrem Leben nicht zu Mir hingeht, sondern dass sie unter Liebe etwas ganz 
anderes verstehen und Dinge tun, die ihnen dann schaden. Oder wo ihre Seele es 
für  notwendig  erachtet,  dass  sie  in  Erfahrungen  gestellt  werden,  die  für  sie 
unangenehm sein können und oftmals auch sind, um sie aufzuwecken. Und das ist 
eben nicht so einfach. 
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Viele Meiner Kinder meinen, es sei die Dunkelwelt, die sie versucht und abzieht. 
Und da ist auch was Richtiges dran. Aber es gibt noch einen anderen Aspekt, den ihr  
meist nicht berücksichtigt: Dass jedes eurer Gefühle ein Energiefeld bedeutet. Und 
wenn ausgeprägte Gefühle in einem Menschenkind sind, dann verstärkt sich dieses 
Energiefeld immer mehr und es nimmt Gestalt an.

Und diese Gestalten, diese Energiegestalten, hängen sich dann an Meine Kinder 
und verstärken so manche Gefühlsregungen, die nicht zum Wohle des Kindes sind. 
Zum Beispiel, wenn eines Meiner Kinder dazu neigt, Wutanfälle zu bekommen oder 
sehr eifersüchtig zu sein oder neidisch. Wenn diese Gefühle immer stärker werden 
oder  immer  wieder  da  sind,  dann  werden  diese  Gefühle  Energiegestalten  und 
beeinflussen dann dieses betreffende Kind.

Das gilt auch für suchtgefährdete Menschen. Und daher ist es auch so schwer, da 
herauszukommen, weil diese Energiefelder, diese Energiegestalten möchten, dass 
sie weiter genährt werden. Die haben kein Interesse daran, dass jemand aufhört, 
zum Beispiel Drogen zu nehmen oder zu trinken oder Wutanfälle zu bekommen. Das 
heißt,  der Einfluss von diesen Energiefeldern ist dann sehr intensiv. Ihr könnt sie 
auch Plagegeister nennen. Aber das sind keine echten Geister, sondern das sind 
Energiegestalten, die sich gebildet haben, aufgrund von verschiedenen Emotionen, 
die schädlich sind für Meine Kinder.

Daher  seid  achtsam,  welche  Emotionen  ihr  hinausstellt,  welche  Emotionen  in 
eurem Leben immer wieder auftauchen oder auch in Bezug auf Süchte. Versteht 
daher auch, dass es für Kinder, die in dieser Weise beeinflusst sind, sehr schwer ist, 
davon loszukommen. Aber es gibt eine Lösung. Und die Lösung ist, es zu erkennen 
und daran zu arbeiten, genau diese Gefühle nicht mehr zum Ausdruck zu bringen. 
Aber das braucht eine bewusste Entscheidung dafür.

Und ein  Erkennen,  ein  Wahrnehmen.  Und wenn keine Energien mehr  fließen, 
wenn sich diese Emotionen nicht mehr zeigen, oder wenn jemand aufhört, Drogen zu 
nehmen oder Alkohol zu trinken, dann fallen diese Energiefelder in sich zusammen. 
Und diese Energiegestalten bekommen keine Nahrung mehr und sie fallen in sich 
zusammen und es gibt sie nicht mehr. Aber das braucht sehr viel Mut und auch sehr 
viel Erkenntnis und Willen, hier diesen Energiefeldern keine Nahrung mehr zu geben.

Das ist  nicht  einfach.  Das seht  ihr  ja,  wenn ihr  hinausschaut  in  die  Welt,  wie 
schwer es für Menschen ist, von Verhalten Abstand zu nehmen, oder auch in Bezug 
auf  Süchte.  Hier  freizuwerden,  loszukommen  ist  schon  eine  sehr  große 
Herausforderung.  Und  da  braucht  es  oftmals  therapeutische  Hilfe,  Gebet  und 
besonders Befreiungsgebet und Liebe und Meine Hilfe. 

Daher lade Ich euch ein, dass ihr, wenn ihr so etwas beobachtet, dass ihr hier  
immer wieder zu Mir kommt und Mir dieses Menschenkind übergebt und Mich bittet, 
da  hineinzuwirken,  und  auch  um Befreiung  bitten.  Und  gegebenenfalls  auch  mit 
diesem Bruder, mit dieser Schwester sprechen und ihm oder ihr erklären, soweit die 
Möglichkeit besteht, etwas sagen zu können. Denn die Abwehrreaktionen sind euch 
ja auch bekannt. 

Daher auch immer wieder Mein Hinweis, seid achtsam und wachsam, was sich 
auch in eurem Leben tut und wo ihr das eine oder andere noch bei euch wahrnehmt 
und wo es zu solchen Auswirkungen kommen könnte.

Jeder  gute  Gedanke,  jeder  liebende  Gedanke  und  was  positive  Gefühle 
anbelangt, da gibt es auch Energiefelder. Und diese Energien sind natürlich positive 
Kräfte, lichtvolle Kräfte, wie auch die Engel, Geistführer und all das, was euch hilft  
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und euch stärkt und euch gute Gedanken vermittelt. All das ist dann zu eurem Heil  
und zu eurer Hilfe. 

Das wollte Ich euch an euer Herz legen, dass es da verschiedene Aspekte gibt. 
Und dass es zu einfach ist, zu sagen: „Ja, die satanischen Kräfte oder die dunklen 
Wesen sind schuld daran, dass ich dieses oder jenes tue“. Jedes Menschenkind hat 
auch eine Eigenverantwortung. Das möge euch auch zu denken geben in Bezug auf 
eure Verantwortung eurem Leben gegenüber.

Denn so wie die einen sagen: „Ja, warum lässt Gott das zu?" Er sei schuld, so 
sagen die anderen: „Es sind die dunklen Wesen, die schuld daran sind, wenn ich 
dieses  oder  jenes  tue“.  Aber  es  ist  ein  großer  Prozentsatz,  wo  ihr  selbst  die 
Verantwortung für das tragt, was ist. Und so wisst ihr ja, zu wem ihr gehen dürft und 
sollt, wenn euch da etwas zu Bewusstsein kommt. 

So bin Ich gerne bereit, euch in jeder Weise zu helfen. Daher bringt Mir auch, wie 
Ich  schon  sagte,  alle  eure  Geschwister,  von  denen  ihr  wisst,  dass  sie  da  in 
Problemen stecken, die sie herunterziehen. Und wo sie auch ihre eigenen Anteile 
wahrnehmen könnten, wenn sie das möchten.

Ja, so segne Ich euch für euren Weg mit Mir. Ich bin gerne mit euch unterwegs,  
aus Liebe, denn Ich sehe ja die Liebe in eurem Herzen. Ich sehe euren Wunsch, 
euren Weg mit Mir zu gehen, gehen zu wollen. Wenn euer Herz frei ist, dann kann 
Ich in euer Herz auch all das hineinlegen, was ihr braucht an Impulsen, um euren 
Weg in Liebe gehen zu können. Und dort, wo Ängste sind und sonstige Emotionen, 
ist das Herz verschlossen und dann kann Ich nicht hineinwirken. Also achtet darauf, 
dass euer Herz frei bleibt, sodass Ich hineinwirken und hinauswirken kann.

So bin Ich in eurem Herzen und wirke in euch und Ich wirke hinaus in die Welt, 
durch euer Herz, wenn es offen ist und frei ist. 

Amen.
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